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Die Proklamation von Februar 1986, die
bis Ende 1992 den einheitlichen Binnenmarkt

der Europäischen Gemeinschaft ver-
hiess, war nicht die erste dieser Art. Es gab
mehrere angekündigte Durchbrüche, doch
folgten stets Ernüchterungen. Von der
Marshall-Hilfe und darüber hinaus von den
USA sind entscheidende Impulse ausgegangen,

von denen allerdings der östliche Teil
Europas nicht berührt wurde. Es lag nicht
nur an de Gaulle, wenn die supranationale
Verschmelzung nicht stattfand. Doch seit
die dauernde Einbindung der deutschen
Politik ein Motiv der Einigung war, steht
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Systems wird oft erwähnt, und das
Wählerverhalten gilt als ziemlich berechenbar.
Falls die ökologischen Probleme dauerhafte

Konfliktgründe bewirken, stellt sich
die Frage, ob diese vom System schliesslich
integriert werden. Die Identifikation der
Parteien mit sozialen Gruppen ist weniger
fest. Das Wahlverhalten wird individueller;
die von den Medien ausgedrückten
Meinungstrends erlauben, von einer
«Stimmungsdemokratie» zu sprechen. Die
Parteien müssen mehr unterschiedliche
Werthaltungen bündeln können als bisher.
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ist, die an der Universität Marburg
zum Thema «Geschichten aus einem
ereignislosen Land» veranstaltet wurden, geht
der Frage nach dem Verhältnis historischer
Erzählungen zur Geschichte nach. Es zeigt
sich — an einer Tagebuchseite von Max
Frisch, an einem Brief Gottfried Kellers
über Conrad Ferdinand Meyer und an

Erzählungen von Adolf Muschg und Peter
Bichsel —, dass «richtig erzählte Geschichten

die Geschichte zu beschämen vermögen».
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